
ERLÄUTERUNG ZU 
TAGESORDNUNGSPUNKT 1 

Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss und den 

Konzernabschluss gemäß § 172 AktG am 22. Februar 2024 gebilligt. Der 

Jahresabschluss ist mit seiner Billigung durch den Aufsichtsrat festgestellt. Eine 

Feststellung des Jahresabschlusses oder eine Billigung des Konzernabschlusses 

durch die Hauptversammlung nach § 173 AktG ist somit nicht erforderlich. 

Jahresabschluss, Konzernabschluss, zusammengefasster Konzernlagebericht 

einschließlich des darin enthaltenen Vergütungsberichts, der Bericht des Aufsichts- 

rats sowie der Vorschlag des Vorstands für die Verwendung des Bilanzgewinns sind 

vielmehr der Hauptversammlung zugänglich zu machen und sollen dieser erläutert 

werden, ohne dass es (abgesehen von der Beschlussfassung zu Tagesordnungspunkt 

2) nach dem Aktiengesetz einer Beschlussfassung bedarf. 

 
 
 
 

 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich 
und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 


